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Zur Tagesgeschichte

Der Papst und Gladstone
Die Erfindung der sündigen weltlichen Wissenschaft

der Telegraph ermöglicht es sogar dem Papste seinen
Aeußerungen über Freund und Feind die schnellste Verbrei
tung zu geben Kaum hat Gladstone sein Buch über die
valicanischen Decrete veröffentlicht so ist auch schon der ant

wortende Stoßseufzer aus dem Vaticau vorhanden Nach
einem römischen Telegramm der Daily News hat Se Hei
ligkeit mehreren Engländern eine Audienz gewährt und sich
in folgender Weise ausgelassen

Em ehemaliger Minister Ihres Landes den ich für
einen ziemlich gemäßigten Mann gehalten halte und der um
die Wahrheit zu sagen so lange er im Amte war nie An
maßung oder gar leidenschaftlichen Haß gegen die katholische

Kirche gezeigt hatte ist berausch durch das Verfahren eines
anderen Ministers in einem anderen Staate plötzlich wie
eine Viper hervorgekrochen um auch das Schifflein
Petri anzugreifen Ich habe sein Buch nicht gelesen und
suhle auch kein großes Verlangen Gotteslästerungen
zu lesen allein wie ich höre schmeichelt der M nister den
man einen Liberalen nennt den Katholiken des Landes und
verleitet sie zu dem Glauben daß ich wünsche sie möchten
ihrem Souverän und den Gesetzen des Landes ungetreu
werden Verwirrt über den Anblick des Fortschrittes den
jene große Nation aus dem Pfade des wahren Glaubens
gemacht hat hofft der gestürzte Minister den glänzenden
Triumph der Kirche aufzuhallen indem er nach sein r Weise
den Willen des armen Stellvertreters Christi zu deuten sucht
Ein großer König Karl der Große erklärte selbst wenn
die Kirche schwere Lasten dem Gewissen des Volkes auf
bürde sollten die Katholiken dieselben wegen ihres Antheiles
an der Gemeinschaft der Kirche tragen Allein unsere Leh
ren sind keineswegs eine schwere Bürde sondern leicht zu
tragen Diejenigen welche auf den Pfaden des Irrthums
wandeln sind keine Katholiken Sie sind schlimmer als
Ungläubige und Protestanten weil sie unter dem Namen
Katholiken sich täglich gegen Gott und die Gesetze der Kirche
erheben

In dieser Anrede weht derselbe Geist wie in der Phi
lippika des Erzbischofs von Wchminster Die StaatSnnter
thänigkeit ist darnach eine getheilte da es ein Gebot der
Menschen und eines des Gewissens gebe Das klingt sehr
schön nur ist dabei unerwähnt geblieben daß die Leitung
und Inspiration des Gewissens der katholischen Staatsbür
ger nur eben wieder für einen Menschen auf dem Stuhle
Petri in Anspruch genommen wird

London 16 Nov Die Morgenblätter melcen über
Montevideo vom 12 d aus Baenos Ayres daß die zur
Verfolgung des Jnsurgentengeschwaders auSgesundieu Kriegs
schlsse der Regierung nach Buenoö Ahres zurückgekehrt sind
ohne ein Gefecht mit den Jnsurgentenschiffen bestanden zu
habe Auch von den beiderseitigen Landtruppen sind keine
neuen Besegungen ausgeführt worden

Die Times veröffentlicht eine Zuschrift in wel
cher mitgetheilt wird daß schon zur Zeit res valicanischen
Koncils der Minister Gladstone den Crzbischos Mannmg
auf die verderblichen Folgen der JnsallibilitätSerklärung auf
merksam gemacht habe

Gegenüber der von gewisser Seite versuchten Auslegung
der jüngst in GuiidhaU von Disraeli gehaltenen Reve wo
nach man in derselben eine Anspielung auf daS gerichtliche
Verfahren gegen den Grafen Arnim erblicken wollte ist die
Times ermächtigt bestimmt zu erklären daß Düraeli bei

seiner Rede durchaus nicht an die Angelegenheit des Grafeu
Arnim gedacht habe und auch nicht denken konnte da die
Verhaftung des Grafen Arnim keineswegs eine willkürliche
sondern eine gesetzliche Maßreg l war

Lord Actos erklärt in ei er Zuschrift an hiesige Jour
nale daß die Nachricht von seiner Betheiligung an dem
Plane eine allkatholische Gemeinde in England zu konstitui
ren der Begründung entbehre

Paris 1 Nov Die France veröffentlicht eine
Erklärung ihres neuen Directors Emile Girardin nach
welcher das Journal von nun an keine der bchehmcen po
litischen Parteien vertreten sondern einem selbständigen Pro

gramm folgen wird Au dem Inhalt des letzteren ist
namentlich hervorzuheben daß das Blatt für das persönliche
Septennat bis zum Jahre 1880 und für die Beibehaltung
der gegenwärtigen Na ionalversammlung jedoch mit aus
schließlich legislativen Befugnissen bis zu dem gleichen Ter
mine eintreten und ferner die Aufhebung des Belagerungs
zustandes sowie die Einberufung einer konstituirenden Ver
sammlung verlangen wird welche im März des Jahre 1880
vermittelst allgemeiner directer Volksabstimmung zu wählen
sein würde

Madrid 16 Nov Bazaine wird Donne stag hier
eintreffen und wird Hierselbst als einfacher Privatmann seinen
dauernden Aufentha t nehmen Die von neuem auftretende
Nachricht daß er der spanischen Regierung seine Dienste
angeboten habe wird abermals von unterrichteter Serie als
unbegründet bezeichnet

Bayonve 16 Nov Die Republikaner sind in San
Sebastian concmtrirt Furchtbarer Sturm verhindert die
Einschiffung nach Santander

Ans Halle nnd Umgegend
Halle den 17 November

In der gestrigen Sitzung der Stadtverordneten
referirte Herr Bethcke über den Antrag der Finanzcom
Mission das bei Feststellung des Etats zuviel eingestellte
Steuer Simplum das sich nach dem Octvberbeschluß als
Ueberschuß ergeben nicht zurück zu zahlen sondern auf neue
Rechnung vorzutragen Redner gab eine klare Ueberficht
der augenblicklichen städtischen Finanzlage insbesondere über
die Millionen Anleihe wovon bereits 249,114 Thlr 11 Sgr
für die bekannten Zwecke Bürgermädchenschule Familien
Häuser c ausgegeben mithin noch 750 885 Thlr IS Sgr
verbleiben Hiervon find bereits 110,995 Thlr in Soll
ausgabe gestellt Hierauf wurde der Antrag des Ma
gistrat die Gebühren für alle Bälle und Taozlustbarkeiteu
in öffentlichen Lokalen die über die Polizeistunde 11 Uhr
dauern von 2 auf 5 Thlr zu erhöhen ebenfalls angenom
men Aus den übrigen Beschlüssen heben wir noch die
Bewilligung zweier Volksschulzimmer für die Fortbildungs
schule hervor wobei Herr Justizrath Fiebiger den Be
strebungen des Vereins und seiner Mitglieder in wärmster
Weise Anerkennung zollte Schließlich erwähnen wir
noch daß es in der geschlossen n Sitzung zu der Wahl
eines besoldeten Stadtraths noch nicht gekommen ist

In der gestrigen Sitzung des Bürger Vereins
wurden die vorstehenden Beschlüsse der Stadtverordneten
einer eingehenden Kritik unterworfen und zwei Eingaben an
die Landtags Abgeordneten für Halle und an das Curato
rium der Volksschule beschlossen In der Berieselungsfrage
worüber ein längerer Vortrag grhalten wurde war die
Versammlung nach lebhafter Debatte darin einig ihren
Mitbürgern eine abwartende Stellung hinsichtlich der noch
nicht znr Genüge erprobten Verwerihungs Systeme des
Canalinhalts sowie den städtischen Behörden für die jetzigen
Canalbaute das Vorgehen nach einem einheitlichen Systeme
zu empfehlen

Repertoir des Leipziger Stadttheaters den 18 November
Neues Jessvnda
Altes Die Waise von Lowood

Musikalisches
Die zweite musikalische Leistung des Haßler schen

Vereins in dieser Saison sein erstes Orchesterconcert
ging gestern im geschmackvoll restaurirten Saale der Volks
schule vor einem Kopf an Kopf gedrängten Auditorium von
Statten Die beiden Brennpunkte des AbendS Herr Con
certmeister Kömpel aus Weimar und der Haßler sche
Chor strahlten in gewohnter Meisterschaft so intensiv daß
das Auge geblendet von diesen Lichtwellen momentan gern
dunkle Punkte im Orchester nicht beachten mochte Die er
staunliche Technik des Herrn Kömpel welche uns Laien
immer die Besorgmß vor Fingerzerbrechen ausvöthigt sowie
sein seelenvoller Vortrag der innig schmelzende Ton seines
schönen Instrumentes rissen das Publikum welchem der
Künstler schon ein lieber bekannter Gast war zu enthusiasti
schem Beifall und Hervorrufen hin Leider wurde die Ro
manze von Beethoven gestrichen und durch Vertrösten auf
ein ander Mal ersetzt

Die vorzüglichen Leistungen des Herrn Kömpel bilde
ten den ersten Theil des Concertes nebst Beethovens V dur
Ouvertüre und Scenen aus Fidelio welche letztere dankens
werth von Mitgliedern des Vereins unter wohlverdientem
Beifall vorgetragen wurden

Im zweien Theile führte uns Herr Musikdirector
Haßler die Göthesche Walpurgisnacht von Mendelssohn
vor Nicht ganz mit Unrecht wird von Vielen das Werk
als Mendelssohns größte Leistung angesehn und in der
That der Eindruck dieser Tonschöpfung straft jene nicht
Lügen Es ist nicht allein da Dramatische dieser Ballade
der erregende Stoff verklärt in einer charakteristischen ideel
len Musik welcher den Hörer hinreißt es ist der wunder
bare Aufbau des Tonwerkes die meisterhafte Durchführung
der reichen masika ischen Ideen die erschütternde und erhe
bende Instrumentation welche die Nerven des Hörers b s
ins Innerste zerwühlt und großartig versöhnt Die farben
glühende Situationsmalerei das Tosen des Wintersturme
das Leuchten der Maiensonne die weihevollen Opsergesänge
der grausige Hexenspuk und das sieghafte Da kgebet eines
treu am Alten hängenden starken Volke lassen uns in ih em
schnellen Wechsel kaum zu Athem kommen und so schn ll
e wie ein Traum an unserm geistigen Auge vorübergleitel
e hinterläßt den tiefsten Eindruck Der Haßler sche
Chor beherrschte die Situation vollständig M t gewohmer
Präcision und einer Verständnißinnigkeit wie sie nur vor
zügliche Leitung und hingebender selbstverleugnender Eifer
erzielen könn n löste der stattliche Chor seine höchst schwie
rige Aufgabe musterhaft und er darf kühnlich diesen Abend
seinen früheren stolze Erfolgen anreihen

Zum Schluß noch eine Mahnung an das Publikum
von welchem ein gewisser Theil es vorzuziehen scheint die
Schlußtacte der Concerte in der Garderobe zuzubringen
ohne zu bedenken daß sie ihre Nachbarn stören und durch
ihr Gebühren sich UnHöflichkeit gegen die Mitwirkenden
welche sich doch gegen den Schluß hin in der größten geisti
gen Spannung befinden zu Schulden kommen lassen Un
begreifl ch ist es daß sie sich der großartigen geistigen Er
hebung die in dem Schlußchor ausgeprägt und so zündend
von den Mitwirkenden wiedergegeben wurde zu entziehen
versuchen konnten

Glücklicherweise gelang es Herrn Haßler durch ein
kräftiges Zischen diese drohende ssoessio irr vestiursutariurir

zu verhindern Für künftighin genügt hoffent
lich diese öffentliche Rüge eines so häßlichen
Brauches

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 16 November

Eheschließungen Der Oberschaffner Friedrich Louis
Wollenhagen Zapfenstraße 21 und Auguste Louise
Emilie Friederike Wechselberg geb Hüt her Cön
nern Der Femrmann Ernst Richard Wenn hak
Jägerplatz 17 und Friederike Caroline Bertha Wege

leben Amsdors Der Markthelfsr Friedrich Her
mann Benfing Königsstraße 5 und Wilhelmine Marie
Anna Teller gr Märkerstraße 8 Der Former
Carl Paul Franz Deck ert LavdSderg bei Halle und
Henriette Friederike Laura Pauline Mittler Geist
thor 3

Geboren Dem Lageristen Carl Wilhelm Fervinand
Kohl eis ein S Mauergasse 10 Dem Klempner
meister Eduard Eder ein S Barfüßerstraße 2
Dem Maschinenarbeit Wilhelm Kemper ein S
Freiimselde Dem Dr MI und Realschullehrer

Richard Lehmann eineT Taubengasse 17b Dem
Drechslermeister Julius Voigt eine T Mühlgasse k

Dem Tischlermeister Friedrich Carl Thielicke ein S
gr Steinstraße 45 Dem Strafanstalts Ausseher

Hugo Wilhelm Emil Wagner ein S Kirchthor 16
Dem Schuhmacher Friedrich Gericke einS kleine

Märkerstraße 2
Gestorben De Lageristen Carl Wilhelm Ferdinand

Kohleis S Carl Alwin 1 T Krämpfe Mauer
gasse 10 Des Bahnarbeiters Eduard Friedrich
S Reinhold Franz Hermann 1 I 7 M Lungenschlag
kl Rittergasse 2 Der sreiw Arbeitshäusler Joh
Friedrich Hoch 55 I 2 M 22 T Lungenschlag
Krankenhaus Der Schriftsetzer Ferdinand Pro

sor 67 I 1 M 18 T Blasenleiden Krankenhaus
Ein unchel S 5 M 11 T Lungenentzündung

an der Halle 15 Ein unehel S todtgeb große
Ulrichsstraße 16 Des Schuhmachermeisters Carl
Müller T Marie 1 I 3 M 7 T Bräune große
Klausstraße 5 Des Kupferschmiedemeisters Carl
Obermeyer zu Staßfurt S Carl 1 M 5 T
Krämpfe Fleischergasse 2 Der Fleischer Gottlieb
Rost 68 I 6 M Phlegmone Königliche Klinik
Die Wittwe Johanne Hertel geb Ziegler 81 I
13 T Altersschwäche Brunneng 4 Der Hand
arb A Niemann 61 1 1 M Schlägst Freudenpl 5
Des Schlossers Robert Jacob S Paul August 6 I
6 M Uebersahrung Gartengasse 1/3 De Zim
mermanns Hermann Schöneburg Wilhelm Ferdi
nand Bernhard Paul 2 I 2 M 17 T Krämpfe
Steg 1 Des Fabrikarbeiters Johann Hullmann

S Johann 2 I 9 T Masern Dessauerstraßs 4

In Gottes Hand
In Versailles dem Hauptquarliere Sr Majestät

deS Königs während der Belagerung von Paris hatte sich
am 12 October 1870 Alles eingerichtet ein regel

mäßiger Polizei und Verwaltungsdienst war in Wirksam
keit und es kam eigentlich nichts vor was Besorgnrß hätte
erwecken können wenn nicht das Gerücht und die Neuigkeit
unermüdlich in Thäiigkeit gewesen wäre an die Seltsamkeit
und Schwierigkeit der ganzen Lage zu erinnern So kam
z B aus London die Nachricht man habe do t erfahren
es sei in Tours ein Komils zusammengetreten welches den
Beschluß gefaßt den König den Kronpr nM und den Gra
fen BiSmarck in Versailles zu ermorden Dieses Konnte
sollt weiter beschlossen haben seine Agenten und Meuchel
mörder unter tem Schutze des rothen Kreuzes der interna
tionalen Krankenpflege nach Versailles za bringen Der
gleichen Nachrichten waren denn allerdings wohl geeignet
die S egcssieude eiwas abzuschwächen und daran zu erin
nern an welch seidenen Fäden doch eigentlich die Geschicke
der Säten und Völker hängen Am 13 früh Morgens
gab der König die beste Antwort auf diese Gerüchte und
dln Beweis wie wenig er Notiz von dergleichen nahm
denn früh 7 Uhr halte er Trommelschlag von vvrübermar
schicenden Soldaten gehört er wollte wissen welche Trup
pen und weswegen sie schon so früh ausrückten hatte sich
dah r rasch angezogen den Kaffee st hen lassen und war so
auf die Straße gegan cn wo die durchmarschirenden Trup
pen nicht wenig erstaunt waren den König plötzlich ganz
allein und ohne Begleitung zu sehen Da der Flügel
Adjutant vom Dienst de Dujour noch nicht angetreten
haben konnte auch die Ordonnanzen noch nicht zur Stelle
waren so blieb der König n cht allein so lange bis die
Truppen vorüber waren auf der Straße sondern begann
nun es war ein schöner noch warmer Herbstmorgen
einen Spaziergang ganz allein in der Avenue de Pari sich
das Treiben in dieser Straße von Versailles ansehend
Dann erst gmg er wieder hinauf in das Präfektur Ge
bäude um seinen Kaffee zu trinken

Wer dem König begegnete und von jenen Mordplänen
etwa gebört hatte wußte gar nicht was er sagen sollte
als Se Majestät so sorglos und ganz freundlich jeden Gruß
erwidernd in den Seiten Alleen der Avenue spazieren ging
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Daß es mit den Morddrohungen doch sehr ernst gemeint
sein konnte schon ans der Anwesenheit des Russen
Netschüjsff in Toms hervor d r wegen eines politischen Mor
des ron der russischen Regierung verfolgt wurde und eben
falls zu jciisur Komiik gehö en sollte

Die vorstellende schlichte und doch so beredte Schilderung

aus dem Leben unseres sMbt n Kaiseis haben wir dem
letzin Hefte einer Zeitschrift entnommen die bald ein ehren
volles bUjährizeS Jubiläum feiern wird dem seit 43 Jah
ren vom Geh Hofrath L Schneider herausgegebenen Sol
datenfrmnd Unter dem Titel König Wilhelm Deutscher
Kaiser Militärische Lcbensgefchichte bringt der Solda
tev freuvd seit Monaten eine Reihe authentischer Aufzeich
nungen aus dem Leben des Kaisers die anschaulicher und
inniger a s wir cs irgendwo gesunden den allgeliebten Mo
narchen schildern und j dem patriotischen Gemüthe eine reiche
Fülle erhebiNder Anregungen darbieten

Vermischtes
In dem Concurrenzgeschäfte der Neuen Fleisch

Hallen auf der KreuMraße in Dresden zu welchem der
Andrang der Käufer tagtäglich sich steigert sind innerhalb
acht Tag n sechsundzwanzig Rinder dreiundzwanzig Kälber
und zehn Schweins in der Gesammtschwere von 1W Cent
nern Fleischgericht verpfundet worden und zwar ca 16,WO

Pf R N Pf Ka b und lWl Pf Schweinefleisch
Letzteres pro Pf zu 6 das Rindfleisch zu 5 und da
Kalbfleisch zu 4 Ngr durchschnittlich verkauft würde
einen Enös von 3225 H ergeben haben und einer tägli
chen Lösu g von ungefähr 489 H entsprechen Angenom
men nun daß der Fleischhallenunternehmer sich mit dem

äußerst geringen Nutzen von 1 Pfennig pro Pf begnügt
so bleibt ihm täglich doch noch ein Reingewinn von ca
8 H Steuern und Regiekosten werden durch Haut Talg
Schmeer Blut Eingeweide c vollständig gedeckt Wäre
jedoch in Ermangelung der Eröffnung diese wohlthätig
wirkenden ConcnrrenzgefchäfteS der Verkauf des genannten
Quantums während dieser Woche den übrigen Fleischern
DrebdmS zugewiesen geblieben so würden dieselben bei
l Ngr Mehrforderung circa 4WV eingenommen und
einen täglichen Reingewinn von netto 8V H gehabt haben

Hallescher Berein für Bolkswohl
Die im April dieses Jahres ausgesprochene Bitte

uns zur Bildung einer Volksbibliothek behülflich zu sein
ist von unserer Bürgerschaft durchweg liebenswürdig aufge
nommen worden Heute find wir in der Lage gestützt auf
diese Hülfe etwas Fertiges vor uns zu sehen und die
Bibliothek w diesen Tagen der Benutzung übergeben zu
können

Aber der Erfolg soll doch ein durchgreifender werden
wollen wir uns nicht mit dem Vorhandenen begnügen
wollen wir nicht nur erhalten sondern rüstig weiter vor
wärts gehen dann müssen wir aus weitere Mittel sinnen

Was kann da wohl näher liegen als uns erneut an
unsere Mitbürger mit der Bitte zu wenden noch einmal
den eignen Bücherschrank zu mustern ob denn nicht in der
oder jener Ecke so ein hübsche brauchbares Buch über
sehen ist was nnS zur Verfügung gestellt werden könnte

Zur Annahme von Büchern sind gern bereit die Her
ren Flade kleines Lerchenfeld 3 Gosche Harz 9
Jordan Martineberg 6 Niemeyer Buchhandlung

gr Steinstraße 66 Puls Brüderstraße 16 Rehbein
Wuchererstraße 1b Schweitzer Domplatz 2 Steger
Wilhelmsstraße II sowie Dr Thamhahn

Repertoir des Stadt Theaters
Dienstag den 17 November Die Braut von Mesfina

oder Die feindlichen Brüder Trauerspiel in 5 Aeien
mit Chören von Schiller

Regie Herr Kröter
Personen

Donna Jsabella Fürstin von Messina Frl Lieder
Don Manuel i A Hr OgroßkyDon Cäsar Söhne Hr HagenBeatrice Frl MeyerDieao Hr RudolfErster Bote Hr Krellwitz IZweiter Bote Hr KleinErster Chor

Cajetan I Ihr KröterBerengar Chorführer Hr WägnerManfred j Hr Krellwitz IIEin Ritter Hr ReichertZweiter Chor

Bohemund I Hr WallradNoger Chorführer Hr WallheimTristan Hr WerkenthmEin Ritter Hr de Nolte
VvI MN lrttvoolr äerr 18 Uovbr

liaSSIVt SdUVI I VI VUI 7 Mir im
8kg,Is äss Xroirpriir2öir nur tür Sie keim iitui i
svkvQ 6iott 8Ä1eo8tv Aiu oütenke8t Letkellixten

Bekanntmachung
Den Restanien der Kammereiabgaben

Erbzinsen Kalandszinsen UnPflichten Anlage Frohugeld Haussteuer
und Heugtld

wird hiermit bslanm gemacht daZ vom

November c
an die Einziehung dieser Abgaben im Wege der Execution durch unseren Kämmereiboten
stattfinden wir

Halle den 8 Novem er 1874 Der Magistrat
Zur R gulirung der Nachlaßmasse des hier

versw b neu Fräulein Sidvnie Helling
fordere ich dv j ni en w lche derselben noch
Etwe e schulden a f sieh binnen acht Tagen
bei mix zu meldn und gleichzeitig wegen Zah
lung der schuld zu verhandeln damit ich nicht
gegen die sich nicht Meldenden gerichtliche
Einziehung hintrage muß

Secligmüller Justizrath
Versich der Braunschw
slllg Biehsersicher Ge
sellschass 2 /z H,

VersicherungSaufsahmen durch die Herrer
Agemen

Ein Erbbegräbnis aus dem griedhof ist
WZgzuM alber von hier billi z zu verkaufe
Näheres bei Frau Moritz Gerbergasse 9

TW

Tifchlergefelle sucht
W Damm Geiststraße 2

KM Köchinnen n Stnbenmädchen
m t guten Attesten finden 1 December und
1 Januar bei hohem Gehalt in feinen Häu
fern angenehme Stellen durch

Frun Deparade gr Schlamm 10

doviriirtss I inäerriNA mirlöl Ks orr
Lu is rr Z rnstZsiilkN voriäliiiA iir
xlonadirtsir KoiraListsirr iir Halls irr

Di iiaöA Zi s rrnäirr 0 crp s t s LirAöl potlrsles

4 egale Stubenfenster desgleichen eine
Entrkeldü sowie e ech gut s Bauholz und
Bretter wert n zu kaufm gesucht bei

B S Mensch Bärgasse 11
Eine Bude zum Weihnachtsmarkt ges wo

möglich verschließbar Z u ersr in d Exped

Ein Haus mit Garten im Preise von 4 bis
5VW wird zu kauftn gesucht Adreffen
unter A Z i der Exped d Bl niederzul

Ein Ladenregal zum Materialwaaren
Geschäft wird zu kaufen gesucht Offerten
unter A V 3 in d r Exped d Bl

Für Schsuschreiber
Ca tw Diplome auszufüllen Mel

dung in der Haup kasse des Waisenhauses bei
Reudant Grotins

Kesselschmiede
die an selbststündige Arbeit gewöhnt recht
tüchtig iu ihrem Fache somit zum Vorarbei
ten quabsimt sind finden tn einer nicht wett
entfernten großen Fabrik bei hohem Lohne
dauernde Stellung

Refleetauteu wollen ihre Adressen in der
Expedition d Blattes niederlegen unter Chiffre

H H 1000
Einen Wächter für die Nacht sucht

G Stephan
Ein Pferdeknecht gesucht

Klausthor Vorstadt 5

Ein kräftiger Laufbursche wird gesucht
Lindenstraße L3

Ein Mädchen anf der Nähmaschine
geübt Confeetious Arbeit wird gesucht

alter Markt 33 S Treppe
Ein junges Mädchen zum Warten eines

K ndes ges C Müller Rathhausg 7,1
Ein Hausmädchen sucht zum sofortigen An

tritt Justizräthin Herzfeld
Wegen VerheirathlMg

einiger Märchen sind noch 3 gme Köchin
nenstellen zum 1 Januar zu besetzen

Einige Mädchen suchen sofort Stellen
durch das Comptoir von
Emma Lerche gr Klausstr 28

Äne Krankenwärterin sofort gesucht
Zu erfragen D achritzgasse 13 2 T r rechts

Wirthschafterinnen Haus u Küchenmäd
chen weist nach Fr Fleckinger kl Schlamm 3

Ein junger kräftiger Mensch Vom Lande
welcher keine Arbeit scheut sucht einen Dienst
Zu erfragen

gr Wallstraße 29 1 Treppe

Gesucht
wird ein ordentliches Mädchen von außerhalb
zum 15 December Schulgafse 2b 1 Tr

Beschäftigung im Schneider in und
auß r dem Hause wird wieder angenommen

von Emilie KriinzelFleischergasse 41 Hof rechts
Auch könne daselbst junge Mädchen

das Schueideru entgeltlich erlerueu
Ein Cand Phil im Unterrichte ge

übt fncht sofort Prwawnterricht in
alle Fächer Ges Adr vier S 4
i der Exped d Bl erdete

Eine geübte Schneiderin sucht Be
schäftigung in und außer dem Hause

Näheres gr lllrichsstratze 22 1 Et
Hausschlachten wird ausevommea
Graseweg 15 2 Tr F Blotzseld
Reparaturen aller Arten Uhren

werden sauber und billig ausgeführt von
H Fntz Graseweg 1k

Eine Wohnung 4 St 3 K mit Zubeh
freundlich gel Preis 1KV H zu vermiethen
u l April zu beziehen Näh gr Wallstr 2

Eine größere Familien Wohnung zu verm
gr Ulrichsstraße 11

Ei Keller
ganz iu der Nähe des Marktes für
Kartoffel geeignet ist sofort z ver
miethen Näheres Weideupla 8,1 Tr

M I 0l W88K
offizieller Agent

sämmtlicher Zeitungen
des In und Auslandes

Halle a 8 IZritllersti se 14,1

befördert aller Art in
die für jeden Zweck 6 ei Ä eü
Zeitungen und berechnet nur die

Griginat Prcisc z
tnngs Expeditionen da er von diese die
Provision bezieht

Insbesondere wird das Berliner
Tageblatt welche bei einer Auflage
von 28,009 Exemplare nächst der
Cölnischen die gelesendste Zeitung
Deutschlands geworden ist als sür
alle Zwecke geeignet bestens empfohlen

Zwei Leute ohne Kinder suche
zum 1 Jauuar eiue Wohnung zu circa
60 80 H tu eiuer der Bah nahe gel
Stratzeu Adressen unter W D in
der Exped d Bl erbeten

Die Person welche am s ounabeud
Abend iu der Barbierstube des Herru
Gauseu de Hut vertauscht hat
wechsele deuselbeu dort schleunigst wieder
ein Dieselbe ist erkannt

Weidenplan Rr 8
ist die herrschaftlich eingerichtete Parterre
Etage mit Gartenbenutzung zum 1 April 75
anderw zu vermiethen Näh daselbst 1 Tr

Ein Hand Rollwagen
ist am Sonnabend Bormittag vor unse
rer Thür abhaudeu gekommen und bit
te wir über dessen Verbleib gegen an
gemessene Belohnung uns Nächricht zu
gebeu Helmboldt ö Co

Die herrsch Bcl Etagr kl UlrichSstr ll
ist zu vermiethe n und Ostern zu bezieh e

Gut möbl Wohnung an 1 2 Herrn so
fort zu vermiethen Brüderstraße 13 II

Gut möbl Stube und Kammer an t 2
Herren zu vermiethen Nieme herstr 4 I l

Möbl Stube an e anst Herrn 1 Decbr
zu vermietben Landwehrstr 16 pt links

Et möblirte Stäbchen in der Nähe des
Markte sofort zu vermiethen Zu erfragen
in der Exped d Bl

Große Märkerstraße 7 parterre ist ein gut
möbl Zimmer mit Schlaf Labinet zu ver
miethen und 1 December zu beziehen

Eine gr möbl St n K an 1 2 H
l Decbr zu vermiethen gr Berlin S II

Ein Nähmädchen findet Schlafstelle Zu
erfragen Schüler Hof IS H I Fr Rapfilber

Anst Schlafstelle offen Bauhof 4
A nst Schlafstelle m K Grasewe g 1k

WAnst Schlafstelle Steinweg 4 Hof
Anst Schlafstelle Spitze 20
Anst Schlafstellen Herrenstraße 20
Anst Schlafstelle kl Schlamm 11 pt
Freundliche Schlafstellen mit Kost

Psännerhöhe 12 I
Anst Schlafstelle m K KönigSstr 5 p
Anst Schlafstelle m K Taubengaffe 3

Passende Räume zur Anlage
einer Fleischerei im Innern der
Stadt werden sofort gesucht und
nimmt Offerten entgegen

UZwei alleiusteheude Leute sucheu zum
1 April iu eiuem anstäudigeu Hause
eiu LogiS bestehend aus 2 Stuben 3
Kammern Küche nebst Znbehör am
liebste parterre oder eiue Treppe hoch
Bitte Adreffeu utederzalege im

Hotel garut zur Tulpe

1 Thaler Belohnung
Eiu Korallcu Armbaud mit goldenem

Schloß verlöre Abzug in d Exped
Ein Fächer verloren

am Souuabrud vom große Sandbe a
bis Caf6 David Gegen Belohnung ab
zugeben gr Märkerstraße 4

Der Frau Bertha Orling
zu ihrem heutigen Wiegenfeste einen lzerz
lichen Glückwnnfch

Gratulation
Unserer lieben kleinen Helene in der

L derhalle zum heutigen Wiegenfeste ein
Lebehoch S

O H E A
Familien Nachrichten

Todes Anzeige
Heute früh entschlief sanft unser Häus

chen unser einziges geliebte Kind was wir
Verwandten und Bekannten statt besonderer
Meldung hierdurch mittheilen

Profigk den 1k November 1874
Die ti fbetrübten Eltern

M Münter und A r an
Todes Anzeige

Heute den 17 November früh 3 Uhr
endete ein sanfter Tod das Leben unsere
guten Vatcrs Schwieger und Großvaters
Johau Gottsried Rader

Die trauernde Hwterbliebenen

Danksagung
Verspätet

Vom Begräbnisse unseres ältesten unver
geßlichen guten Sohnes Carlos zurückgekehrt
fühlen wir uns von ganzem Herzen gedrun
gen dem Herrn Dr Aren ke l für seine rast
losen Bemühungen das uns so theure Leben
zu retten und für die liebevolle Theilsme
während der langen Krankheit innigst zu tanken

Herzlichen Dank Sr Hochehrwürbsn 5irn
Pfarrer Marsch er für die erhebenxen
trostreichen Worte an die tiefgebeugten El rn
und am Grabe des Verblichenen Auch ollen
denen die den Sarg des so früh hiüqeschie
denen hoffnungsvollen Kindes so r e ch in t
Blumen schmückten seinen Herren Leb eri
seinen Mitschülern der 1 und 2 Elaste der
Waisenhaus Bürgerschule herzlichen tief übl
ichen Dank

Halle den 15 November 1874
Carl Reyher Ingenieur und Familie
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